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Wanderwochenende Donauwald Wanderweg 

 

Do. 01. Oktober bis So. 04. Oktober 2026 
 

 

Liebe Wanderfreunde, 
 

dieses Jahr geht unsere Mehrtageswanderung auf den Donauwald Premiumwanderweg. 

Auf rund 60 Kilometern bietet der flachste Premiumweg Deutschlands einmalige 

Naturerlebnisse (auf 59 km Länge 68 m Höhenunterschied). 

Tauchen Sie ein, atmen Sie den grünen Duft des Auwaldes, schöpfen Sie neue Kraft und 

erleben Sie die Stille und zugleich die Energie dieses besonderen Naturraums. 

Hohe Berge sucht man am Donauwald-Wanderweg vergebens. Ab und an läuft man auf 

einer Hangkante mit Blick über den Auwald. Doch genau das ist das Besondere an diesem 

Premiumweg. Man muss nicht zu körperlicher Höchstform auflaufen, sondern kann sich 

komplett auf die Eindrücke, die einem die Natur und der Auwald bieten, konzentrieren. 

 

Abfahrt: Donnerstag 01. Okt. 2026 um 6:30 Uhr  

an der Föhrenberghalle mit eigenen PKW‘s 

 

Unterkunft: Hotel Dillinger Hof  

Rudolf-Diesel-Straße 8 

89407 Dillingen a. d. Donau 
 

 

133,50 € pro Person im Doppelzimmer für 3 Nächte mit Frühstück. 

105,00 € pro Person im Dreibettzimmer für 3 Nächte mit Frühstück. 

195,00 € pro Person im Einzelzimmer für 3 Nächte mit Frühstück. 

 

Hinzu kommen noch Kosten für die Fahrten mit der Donautalbahn. 

 

Verbindliche Anmeldung bis zum 31. Juli 2026 

 

Schriftlich, per Mail, WhatsApp oder telefonisch. 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Telefon: 09071 5874-0 

info@dillingerhof.de 

www.dillingerhof.de 

 

https://dottingen.albverein.eu/
https://dottingen.albverein.eu/


Vorgesehene Wanderungen: 

Tag 1: Donnerstag 01. Okt. 2026  Etappe Offingen - Gundelfingen 

ca. 10 km, plus ca. 4 km Zuwege 

 

An der Offinger Donaubrücke taucht man direkt ein in den Auwald. Vorbei an Teichen überquert 

man trockenen Fußes ein Altwasser über einen Bohlensteg. Die Kraft des Waldes ist hier spürbar. 

Schmale Lichtungen, größere Tümpel und kleinere Brennen sorgen für Abwechslung auf dieser 

Etappe. Am Faiminger Stausee endet die Etappe und auf dem Weg in die Gärtnerstadt trifft man 

auf die Wotanseiche, ein bedeutendes Naturdenkmal. 

 

 

Tag 2: Freitag 02. Okt. 2026   Etappe Gundelfingen - Lauingen - Dillingen 

ca. 14 km, plus ca. 4 km Zuwege 

 

Von der Gärtnerstadt Gundelfingen geht es Richtung Faiminger Stausee, einen der größten 

Vogelzugrastplätze in Süddeutschland. Vor der Staustufe des Sees biegt man links ab und 

überquert kurz darauf die Brenz. Entlang der Brenz entdeckt man den Keller einer römischen Villa 

und erfreut sich an einem großartigen Pfad mit einem Mini-Kanal am Berghang, der viele kleine 

Quellen bündelt. An der Brenzmündung vorbei gehts durch den Auwald in Richtung Luitpoldhain, 

den Stadtpark von Lauingen mit einem weitläufigen Kinderspielplatz. Vorbei am Segrébrunnen an 

der Donau Richtung Herrgottsruhkapelle. Von dort geht es hinunter auf schmalen Pfaden durch die 

wild-romantische Natur des Donauwalds, bis zum Damm. In Dillingen wartet eine Erfrischung an 

der Naturkneippanlage. 

 

 

Tag 3: Samstag 03. Okt. 2026  Etappe Dillingen - Höchstädt  

ca. 10 km, plus ca. 5 km Zuwege 

 

Genießen Sie auf diesem Streckenabschnitt den Wechsel zwischen Wald und Wiesen. Die 

ehemaligen Kiesweiher sind mit bezaubernden Seerosen bedeckt und ein schmaler Pfad über 

Holzblanken weckt die Abenteuerlust. Der Aufstieg auf die „Leite“ wird mit einem herrlichen 

Weitblick über den mächtigen Auwald belohnt. Nach dem anspruchsvollen Abstieg geht es am 

Damm und an Altwässern entlang bis zur mächtigen Staustufe, auf der man die Donau quert. 

 

  

Tag 4: Sonntag 04. Okt.2026  Etappe Höchstädt - Schwenningen 

      ca. 13 km, plus ca. 4,5 km Zuwege  

 

Auf dieser Etappe erlebt man die typische Naturlandschaft im Schwäbischen Donautal – Laub-

Mischwälder durchbrochen von Ackerlandschaft, gepaart mit kleinen Fließgewässern und Seen. 

Immer wieder kommt man der Donau sehr nah, die man bei Schwenningen erneut über ein 

Wasserkraftwerk trockenen Fußes überquert. 

 

Dies sind die geplanten Wanderstrecken, je nach Wetterlage und Kondition können  

wir die Strecken tauschen, verlängern, verkürzen oder in der Gegenrichtung erwandern. 

Auch sonstige Änderungen des Programmablaufes sind möglich. 

 

Ich freue mich auf erlebnisreiche Wandertage, schöne Wanderwege,  

einmalige Naturerlebnisse, großartige Aussichten und  

dies selbstverständlich bei schönem Wetter. 

 

Christian Strohm 



 

 

Verbindliche Anmeldung bis zum 31. Juli 2026 
 

Schriftlich, per Mail, WhatsApp oder telefonisch. 

 

 

 

Anmeldung Donauwald Wanderweg von Donnerstag 01. Okt. bis Sonntag 04. Okt. 2026 

 

Ich / Wir nehmen mit …………Personen teil. 

 

Name:  ……………………………………………………. 

 

Name:  ……………………………………………………. 

 

Tel.-Nr.:  ……………………………………………………. 

 


